
- V

k
'

V

: M . u
.

'

- W
)

--4

sjsMMM
i

1 1fClClCf in
ob'X WWVHY JUvw i-

.
.

.

Zahrgaug 7. Ossiee : No. 120 Ost Marhland Straße. Nummer 328.

, Indianapolis, Jndiana. Samstag, den I. August 1884.

DerQabe!: Anzeigen Thee. Thee. '

mm - mm
Nencö per TelögrüpK.

. ? ... . . . . t
,

W e t l t r a u s i l e n.

Wafhtng ton, 16 Aüust. Hüb

jcht? Wettkk.- - fieUtnnitist' fttginföfluer,
vttSnb'ttlÄkk 'Wmd. ftaWnäf Tewpe
ratur. .
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Wir nehmen cilic positive
M i Reimktiml nnsererÄreise um

gegenüber den P?ohiditiJn?kanatikern ist

noch desier nur vergaßen die in Ch!

cago Versammelten, daß eine solche

Organisation ohne Rücksicht auf Partei,
grenzen gegründet sein muß, um wirkliche

Bedeutung , 'erlangen zu können. Die

Chicagöe? Versammlung bestand' aber
au? deutschen .Demokraten", war auf
Betreibende? .demokratischen- - Staat?
Central-AuZschuss- e? zusammenberufen
worden und empfahl in ihttm Manifest
die Unterstützung der .demokratischen- -.

Partei bei der kommenden Präsidenten
wähl, weil sie .die meisten Bürgschaften
für die Aufrechterhaltung der persönlichen
Freiheit biete- - ! Und da? Alles' nur aus

da? kleine Sötzchen der .demokratischen"
Platform hin. in dem diese sich gegen

"sumptuarv erklärt. Wa? doch
ein so wohlangedrachte? Sätzchen nicht

thut! Darauf, doß die Prozi? derPlat
form?thesrie nicht immer entspricht,
kommt'? ja nicht an !

25 Prozent vor, nm unseren großen Vurrath von

HeVVött- - MVWAMM-GOVtz- M

zu räumen.

Unsere Waaren bestehen aus den besten Fabri-katl- n,

nach denen fortloährcnd Nachfrage besteht.

W06 mm
No. 18 Ost Washington Stratze.
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ent-- , welche flch ein

schaffen nnd dabei 9l.N0 ersparen wollen, der Be-

trag, welcher gcwöbnltch bet solchen PianoS, die
auSgedevnter'Weiseannoncirt werden, darauf- -ü.j;ezvkaczctt wirdwerdeu

MM
geradezu daS sinden, waS sie wünschen. Dieses
Instrument bat eineu Weg in nahezu 1,000
Hänser dieser Stadt gesunden, ein Ilmstand, der
gewiß p seinen Gunsten spricht.

' - i

.Deutschland K vl o n i a l

Politik.-!- .

Berlin. 15. Ang. Die Corvette
Leipzig, welche kürzlich von Kapstadt ab'
fuhr, um im Namen Vcdeutfchen Reiches
Besitz don Angra Pkqaenya zu nehmen,
trält Instruktionen für, Dr. Nachtigall
über die Ansprüche England? auf die
Wallsisch Bai und da? umgebende Land
sowie die Starke der englischen Niedeelas
sungen z:oischen Angra P:quenna und
den portugiesischen Kolonien zu berichten.
Die deutschen Händler Un Angra P.
quenna sandten einen Protest nach Ber
lin, worin sie behaupte.,! daß wenn die

englischen Ansprüche anerjannt würden,
die Gründung einer deutschen Kolonie
nicht möglich sei. I

Erblindet.
Berlin, 15. Aug.'.- - Franz Likt ist

in Bi'.ireulh erblindet. E? wird behaup
let. die Ursache bestehe in übermäßigem
Rauchen und Bcanntweincenuß. Man
sagt, daß er täglich eine ungeheure
Quantität. Branntwein sich nehme
und t'sk lm Theater einschlafe. Er deab
sichtigt da? Ende seines Lb?n? in Wei
mar abzuwarten.. ..';.

Will sich scheiden lassen.
Paris. 15. August. Adelina Patti

reichte heute Scheidungsklage gegen ihren
Gatten Marquis de Caux.'kin. t

Da.laute t nicht f r!a n , ö j i t cd.

London. 15. Aag, ine Depesche
von F;i Tchau mrloes. daß der britische
Atwira! Dowcll angekommen und mit
anderem Maiineossieren Arrangement?
zum chz?d: dir Europäers China ''ge-

troffen. .h '
Geruchtswcise vertautet, d.,ß die Fran

zosen bei der Beschießung' von Kilung
schwer getittkn. haben nnd ü der Lan
dunz nifgeschlagen wurden. ' "7

'-

Zur Be freiung G ord o n ' t.
C a i r o. 15 Aug. Diesseditton

jur Besreiut Gsrd?n5 sch.ikLfjen?
bis Wady Halfa vorgeschobenwerden und
von da-.nac- Dongola vorwärts gehen.
Es befindet sich eine genügende Anzahl
von Booten aus dem Nil zur Beförderung
der Truppen.

SchifsSvachrtckren.

N e w P o r k. 14. August. Angekom- -

m:n : .City of Richmond" von Liverpool,
.Less'ng" von Hamburg. .Eider- - von
Bremen. Der üdersallige Dampser
Lydian Monarch- - kam heute Nacht

hier an.
London, 15. August. Zinzekom

men : .Suevia" von Nework.
Q u e e n S k o w n, 15. - August. An

gekommen: Gallia" von New )ork :
mm mß

Marktpreise.
,,,- -. 1. 8'e: No. S roti.77e.

orn No.Z wti ö9e: ttlb Mic: gentsch. fitHas ?6c: emtscht
o g g , n 58c.
leie rru.ö'.

IUJiO.
Schtne rz-- tt'i.

Schult - k),., He.
8inn 1 lc.

eineschmal, - 9-- 9 jk. ,

edl-gar- niln .00-- H.5; Haue fl.U-f.7- 5;
JltroXV-2.6- O.

itrllt; int gtt ll'c.
jjiittr - Tream, 20 21c; Dair 17c ; keun,

try 10-1- 2C.

Hühner ZN-- lZc rer Pfund.
art,ftln eueflv-l.övxer- Brl.

Vom Ausland,.

-- Die Gazetta Ticinef!"
erzählt eine köstliche Geschichte, die, tvle
sie sagt, auf vollständiger Wahrheit be
ruht. Es langten zwei Eisenbahnwagen
in Chiaffo an, der eine mit Chlorkalk, der
andere. mU. Karbolsäure beladen. Nun
kamen dle.rnit der Desinfizirung betrau-te- n

Beamten und desinsizirten, trotz aller
Gegenbemerkungen, auch diese Waaren.
Ihr Reglement geMe rhnen keine Aus
nähme, sagterr sie Jett entsteht die große
Frage : Haben diese veSinsizirter? desin
fizirenden Waaren die doppelte Desin
fektionskraft erlangt, oder ist letztere durch
die Desinfektion ganz verloren gegan
gen Z" Dre Chemiker follten doch zusam.
mentreten und diese Frage zu. lösen su-che- n.

Eine organisirte Bande
von Taschendieben soll m Petersburg ihr
Unwesen treiben. Das Kontingent der
selben setzt sich, wie die PeterSb. Ztg. er.
zählt, aus allen Gegenden Rußlands zu.
sammen. Einige Mitglieder der Bande
sollen Magazine auf Wassili-stro- w und
hinter dem Moskauer Schlabaum be
sitzen, die als Deckmantel für rhre dunkle
Thätigkeit dienen. In einem dieser Ma
gazine, auf Wassili-Ostto- daS dem
Chef der Bande gehören soll, sollen die
Versammlungen derselben stattfinden ;
hie? legen die Mitglieder der Bande Re,
chenschaftSberichte über ihre Thätigkeit
ab ; hier werden alle neuen Projekte und
Pläne einer sorgfältigen Prüfung unter-zoge- n

; hier tritt endlich eine Jury zu-
sammen, die die Vergehen einzelner Mit-glied- er

nach den Bestimmungen des
SpitzbubenkodexeS" aburtheilt. Man

sagte, an dem betreffende Magazin sei
eine elektrische Leitung angebracht, durch
die die ehrenwerthe Versammlung von
dem Herannahen einer Gefahr in Kennt
niß gesetzt würde um rechtzeitig die nöthi

in dieser spalte unter Um Titel Set
! a z e f u ü t- -, .Gesund e n",
.Verloren, soweit dttselb.'n nicht (?e

f;fc5fUanpa.en sind und d?n Raum don drei

nit.uberstcizin, w.'rden unentzelt
ich entnommen.

iHiiirigcn, welche biZ Äiltagz 1 Uhr adze.

geben teerten, finden nach am selbigen Tage
Ausnahme.

Verlanal.
T!nmZU4n, Näh. un La

jocriuiiat ; mr. tuen. r.tt
2ett de??,z Lenschafun utV!Sdchen nachz

rjiei, dnich A. "2$nibt, 113 retr Strafe. Schickt
e:ne Psstlarte. da

.f ?!Znr. wtlche melfen
43 Ifc-lUIlß- und uut Pferden umgeien

fj nun In einet lchmitthschaft. ur die bal i'iel
:n rftehen. br.-uZ-en sich ,u melden. ; kachzus:
Ski, o. !g; Dlaiifon fteerxe. 2ia

fi.. i:, du?Hutllq i,S kldcheN.
VlJCillvljl di kochen kann und in allen
Msi:'.. A:bi:ei erfahren iK, et&äU inen guten
Hla mit i 5 t m Lahn. CmpNfelunflcn verlAngt.
höhere bei S. ism-H- , ltt Sreer Straße. - 23

. Wasche in' Hau4. Die'eld
43 wllUligl ,?,rd besten tefarft. )ia 40

i'aca gttaj. 2iuj

fC,f4 nrd ein deutsche Mäkchen für Z
v , - . gemeine L'autardett in einei siel
uen ftznttt.e Io Z Ost Washington etrsje.

. E.n iifr und Eonditor sucht
PlllUlI . eine Stelle. Nach,u'rzen bet

7r2n! (? :er, t? !) Wajhingtsnftrsß. !Sag

4- - Ein flalel deutsches Uäichen
vClUIlCli jjT flkwöbnl'che .?auSarbeit.

achlaen dki LhareS Sgerton, l7? Süd VZeri
Ttase. - ISa?

,e,, E,n k. Class arbierzehilfe..erittttlz ZZiiOftWashtngtonftr. , lfcj

&ymi i Si', stadtkundiger Mann, um
-- CFlUllftT Alonnenten für ein fejr b,
rannt und fc!:tt:c Kettichritt tu suchen. Arbeiter,
kxlse etticcihij ebne eschlrttqung sind, erden
vo.'g';sikn. ä;ere in der Oiste d. Vl. ta

sli.it Sine Stellt fckr trgead m
?DcrtNtir Beschäfticun?. in iuem Ge.
'rt2tfe. tiht :tferenjn. Nzch,u'rgtn in Ut
Cip.cM3.sl. SlllSaa

f ein guter Irge in einer
DeriUZIiZr . .E,rret?aetar?- - Nachjlla

bei :I?n No. 176 Lirgin:a Äve. 17a g

Em teS Machen sSrHauI.3eriUIiI arbeit. No.2i Ost Washing,
tgnftrak?. bt Tr. ?n!kWstte?. Ztag

Zu venietl,en :
t,r ?:oS, Cl Vaihinzkon SnaZie. 31a

schön,, freund
HU Verttltetyrtt leimmeranewen
n.tändi,n Tlnn. - Nachzufragen Sa, 7i

-- srd !ipe Snai,:.
ein möbttrie? Zimmer3., VerMtetyett an,.iiunevreni ird ach .Hos; ds,u gegebev. '240 Oft Wirket

i.xxlt. da

verkaufen : ..?!'.zZ"'i
'kennszivania Strase. 1?ag

Zu verkaufen oder
Mehrere

vertausch.warmen unter
e,r ünsliaen Sedinaunven. , 1L Würzler, i.er No. i. o. 72 Ost Zashisgtsn Straße. da

Wommer-HüS- s

tcerden jeN zu halben Preisen abgesetzt,

da wir unsere Vorbereitunzen jetzt schon

für da? Herbstzeschäft machen.

Komme jcder und kaufe stch einen

Ettohhut für di,' Hälfte dcr früheren

Preise

LmdörWr
Stv. itt Ost Wasblugtonstr.

Großes Conzert !
- gegeben von

Nelttbold Miller'S Graud
Op?ra Orchester,

m

Q?1uumii.v Garten,
i'--a

5amsta,v Abend, 1. August,
verdunstn rr.it

uanz-Kranzche- n!

a.'ii r.fiu u, is.ischende und füL! Settänk
und .t'i9ft (?--f. '14; urtjen. sonnt reekle Bedienung
1 1 bestens 8esoii.

tv'iitui frei.

I K lIl'. Iioeitel,
$di Sud Meridian und Morris Strake.

MvoKes. Concert !
1

Kentral Garten !

. O. (SSt CÜ nI Washinktsnstr.,

geeebttt i

Be!Lettber;'sck)eu Orchester !

heute

Samstag Abend, 16. August.
Eintritt frei.

J ladet ium Besuch ergebenst ein.

I?tR' Wn&nor,
eZchäftisühikr.

. SCHMIDT'S
Buch- - und Jeituttgs-Agentu- r.

litt GroorStraase.
nMtniitlil.

41 dAftrSs erd schnell und ,Snttttch

&t&it lilit acl sckü geivndku.
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Besonders niedrige Preise. Leichu

?ibfchlagszahlnngen.

. Au Mtriko. .

St.Louiß', lii.Vag. E!m Spezi.
aldepksche an? Mikö kttt daö im

Ganzen ett?a 40. .Peisönett vtthasiet
wurden. Ditt;ien',murdn Juan Perez
de Leon. dem ersten-Richter de? DistukS

übergeden. ; ; ; : t . : . .
- r -

Von MadagaZgär.
-- Paris' 1? August. Die Hswak
den FranzoZkst Tamatave ieder adge'
nommen..- - ' :

. . D un a m i t.

Pari . 16. August. In P:rcy leS

ForgeS. in dem Hause dt .JngkniemS
der Minen, fand eine Dynamitkxploston
statt. Dtr Ingenieur und-desse- n Frau
wurden schwer verledt.- -

Au China
.London, 16. Aug.-Chm- a hat

jeden VormittlunzSvsrschla furucke
vitsen. WOQ chmtstsche Truhpen lande
ten in Hohia. Die Regierung hat an alle

Vicekönige den Befehl ergehen sich in
Kriegdereitschast zu hatten.

i

Gbttorielles.
Gesetzten Fa2Z. ti sei. wahr, daö

die Nordpolsahrer. den Hungertod vor

Augen, da? Jleisch ihrer veestorbenen
Kameraden aven. und e scheint in der

That wahr zu sein, wäre e? nicht besser

gewesen, anstatt die Sensationlbedürs
tigkeit des zeitungllesenden Publikum?
zu befriedigen, die entsetzliche Wahrheit
den Ueberlebenden und den Verwandten
der Verstorbeoen zu Liebe aus ewig der

Vergessenheit anheim zu geben?

Wir haben keine Neigung, über die

Thatsache, da& die Teilnehmer an der

Greeley Erpedition Menschenfleisch afeen,

zu commentiren. Da3 Bild von den

fern in den öden Gefilden deZ eisigen
Norden? Vrhungernden ist ohnedies
schauerlich genug.

ES wäre besser, man ülte die Todten
ruhen lassen und sich von der Wahrheit j

gar nicht überzeugt. WaS ist dabei ge

vonnen. wenn man die Sache bestimmt
weiß ? Will nwu twa . Denjenigen,
welche den natürlichen Ekel überwanden
und in der Verzweiflung und der Folter
de? Hunger? zu dem einzigen Nahrung?
Mittel griffen, da? sich ihnen bot, einen
VoewurZ darau? machen ?

Wir baden t? schon oft g'.sagt
daß die Temperenzlern weder republika
nisch, noch demokratisch, sondern ameei
kanisch ist, nd dab die Temperenzler
stet? in der MajoritätZpartei zu finden
sind. Gerade jetzt beweisen die? wieder
die Vorgänge in Missouri, einem durch
und durch demokratischen Staate. Da?
Platform Comite der demokratischen
StaatSconvention hat die ihr vorgelegte
und von Senator Aest kräftig befürwort
tete Erklärung gegen Prohibition einfach
in den Papierkorb geworfen.

Wir finden da? begreiflich, denn wie

die groke Mehrheit der Republikaner in
Iowa e? diesen überflüssig erscheinen läfei,
sich um die Freunde der persSa!ichen
Freiheit zu kümmern, genau so . löst die

große Mehrheit der Demokraten in Mis-sou- li

e? diesen überflüssig erscheinen.

Nun haben die Franzosen eine neue

Verfassung. Wa? in derselben steht)

wissen wir vorläufig nicht. Ihren Prä
sidenten und ihren Senat, welch beide

Institute eigentlich einer Monarchie aus
den Leib geschnitzt sind, haben sie beide

halten. Dafür haben sie hingeschrieben
dak die Republik unverletzlich ist. Das
ist gut. denn wie schon Gölhe sagt:
Wa? man schwarz aus weiß besitzt, kann
man getrost nach Hause tragen. Und
sollte e? einmal einem Napoleon oder
Orleans einfallen, eine Monarchie etab
liren zu wollen, so kann man ihm doch

wenigsten? beweisen, daß da? nicht ver

fassng?gemük ist. Einstweilen mag'Z
gut so sein. So lange aber die Iran
zosen nicht Republikaner werden, wird
ein Blatt Papier wenig Schutz vor Pul
ver und Blei gewähren.

Der .Freidenker", dem man weder
Vorliebe für die eine, noch für die an
dere Partei zum Vorwurf machen kattn.
schreibt :

In Chicago wurde am letz'en Sonn
tag Nachmittag eine Versammlung her

vorragender Deutscher von Jllinoi? ab

gehalten, in welcher ein Manifest an
die deutschen Stimmgeber de? Staate?
erlassen wurde, da? zum organisirten
Kampf für die Wahrung der persönlichen
Freiheit auffordert. ' Die principiellen
Stellen de? Manifeste? sind recht gut.
der Gedanke einer Schutzorganisation

Thee. Thee.

Um. Pf38fflin,
"THE GROCER"

Hauvtge sch S ft:
No. L'öf 06 Indkana ve.

5 Telexdsr! 311.

Ostendg eschaft:
Nv. I7stWasblntttvnstr.

tcS Te lextzvn tiöS.

Weftendgeschäst:
No. 1M W. Wasblngtonstr.

reierzvn iw.

Ö? Waaren tverden nach irgend einem
StadUhkil prompt und unentgeltlich abgeliefert.

Zum Einkaufspreise !

Gasolin und Oel-Oese- n

beaZs eln grsie Lakk von

GlaS- - nnd irdenen Waaren.
Wir Mn SitUN sjir unser 0asr von Lsrnven

schanen. .

lZasolia. und Oelvfen eine Zpez'alilät.
t& rIepl)n 107.

F. JP. SUITU 00.,
it. S5 ord Jllillöif Straß,.

Äs. 37 Sud Meridian Straße.

K Steinway &Sms

Eumm
Wir habcn großen Verrath von t't X

Tteinirah aufrechtstehender Pianos.
Dies ist das billigste Steiaway Upright uud

wir machen Diejenigen, Kelch: das Veste zu bil

ltgem Preise haben wolen, darauf aufmerlsam.

II BAL0WIN & COMPANY,

Sko. 3, OT 90

Nord PknnsyItianiaStr.
Tttinwa, & San'i kecker .others. HäineS Bro.

Jischer, vsl und ander:, Plans;. Este? und Schs
ninger Orgeln.

Gebrauch! Piar.oi und re'.n zu niedrigen Plti
len.

Stimmen und Siepariteu ein Spez'alilSt.
AufttSze für den ?ranfpor: von Pianoi e.len

,romrt besorgt.

gen Vorsichtsmaßregeln treffen zu können.
Das Prinzip der Theilung der Arbeit
wird hier glänzend zur Ausführung ae-brac- ht.

Jedes Glied bekommt feine be-stim-

Beschäftigung gemäß seinen Ja
higkeiten angewiesen ; die Einnr fungire-al- s

Taschendiebe, die Anderen als Koffer
diebe, wieder Andere suchen das Opfer
durch Drängen, Stoßen und derartige
Manipulationen in' eine Positien zu
bringen, die die Ausführung deö geplan-
ten Diebstahls erleichtert ; einige lenken
bei der Verfolgung die Aufmerksamkeit
von dem Thäter ab oder suchen den Ber-solg- er

unter irgend einem Vorwand auf-zuhalte- n,

um dem Schuldign die Mög-lichke- it

zu geben, zu entwischen. Außer-de- m

hält die Bande bezahlte Agenten,
die ihr die nöthigen Nachrichten zukom-me- n

lassen.' Letzthin hatte bei den Pe-terhos- er

Nennen eiir wahrscheinlick noch
unerfahrenes Mitglied der Bande einen
zu tiefen Schnitt , mit dem Meiler ge-mac-

so daß das auserkorene Opfer, das
ungefähr '3300 Rubel bei sich laben
sollte, leicht verwundet wurde, und auf
seiner Brust sich Blut zeigte. Sofort
umringten die Komplicen des Taschen
diebes den betreffenden Herrn mit den
Werten: Mein Gott! Sie bluten ja!"
So tvar ihrem ungeschickten Kollegen die
Gelegenheit. . gegeben, rechtzeitig das
Weite zu suchen.

In Wien wird das Ver-- .
schwinden eines Lohnes dö' 1.rm'or
Baniberr viel besprochen. Zu jiteMann, Mcdiciner im drit:en Jahrzz,.
ist seit 1 l Tagen verschollen. Er hat
einen )lnsslug auf die Zkaralp unter-nommc- n

nid seither ist Nichts von ibm
geyort'

worden. VHan ii deforgr.. . daß
V Vl t. Moer zuncl.e .'ann, cer immer ein lainux
Tourist gewesen, irgendwo verunglückt
ist. Troy eifrigen Forschen ksnk.ke bis-he- r

k.-in-e Spur von Ihm entdeckt werden.

Daö frühere lost er St.
Martin li Boppary. seit ls,7 Erzie-hungöalis'a- lt

für jttndliä'e elbrecher
evangelischer Konstftiori, ist am l0. Juli
vollständig abgebrannt. Das Feuer ent-
stand aus eine bis jeU unerklärliche
Weife über oder neben . der Kirche und
griff mit elner.so rasenden Sck'nelligkeit
um sich, daß alsbald .sämmtliche Dächer
der drei Flügel in hellen Flammen sian
den.. n Löschen war nicht hu denken.'

Pearson's
Ro. m VI. Pennsylvania Str.

Drahtnachrichten.

Ist krank.
Washington, 15. Aug. Schatz

amtöstkretSr Folger ist trotz seiner
noch immer krank und nicht

im Stande m arbeiten. Seine Freunde
fürchten, daß sein Gesundheit?zustand
ihn zwingen werde, sein Amt n iederzu

legen.

D a n k t e a b.

Wash in g t o n. 15 Aug. Jndia-nerconrmiss- är

Price hat seine Resignation
singereicht.

Bankerotte.
'New York. 13. Aug. Die Zahl

her Bankerotte in den Ver Staaten und
Canada innerhalb der letzten Woche be

lies sich auf 220 gegen 2:'.2 in voriger
Woche.

'Politische?
Jli or k. 15 Aug. Eine wichtige

Conferenz fund heule im Hauvlquartier
des klpubNkanlsch'eARarionat' Fomitr?
statt. Die Conserenz beschäftigte sich

hauplsächlich mit der Lage im Süden und
mit P'änen um West VirginZen, Loui

siana, &üt Carolina, Tennesiee und
Floida sü? die republikanische Partei zu

gewinnen. Die Vertreter de? Süden?
berichteten einen merkwürdigen . Um

schwang der Stimmung daselbst zu Gun-si- e

de? Schutzzoll? und der repadlikani
schen Partei.

Ein e alte Geschichte.
New P ork, 15 August. Jhn I

Davenport wird morgen die Geschichte
de? Morey Briefe? erössentllchen. Er
be,eichnet al? den Fälscher einen hiesigen

Winkeladvokaten, Namen? H?nrq H.

Hadlcy.

AuZMexiko.
S t. L o u i?, 15. Aug. Eine Epe

zialdepefche de? .Glode Democrat" von
Mexiko meldet : Am Dienstag Morgen
wurden Franci?ko Megia. der frühere
Finanzminister. Ricardo Romirez. ehe.

maliger Bunde?richter. Gregorko Jar
don. ein prominenter Advokat nebst

einigen Anderen unter der Anklage der

Verschwörung gegen die Regierung ver
hastet. Man glaubt, daß sie auf Befehl
de? Präsidenten werden erschossen werden.
El scheint, daß die Genannten sich ver.
schworen hatten, den Präsidenten Gon
zale? abzusetzen, und an seiner Stelle
Jose Maria Jzlesia? zum Präsidenten
zu machen. Man spricht davon, daß die

Verschwörer auch die Absicht hatten,
Gontcle? und Gen. Porsirio zu er

morden.

se!dstmord.
. R ich m o nd. Ind. 15. August. Der
ehemalige Polizeiches Ion Fleming schoß

sich heute eine Kugel in den Kops. Er
starb sofort.

Feuer.
Cincinna ti, 15. August. Im öst

lichen. unter dem Namen Fulton bekann
ten Theile der Stadt brach heute Feuer
au?, da? sich sehr rasch 'ausdehnte und
bedeutenden' Schaden anrichtete. Da?
Feuer entstand durch die Efplosion de?

D'rmpfkesikl? in der Sägemühle von
Hikiton und Cole. In kurzer Zeit stand
eine Reihe kleiner hötzener Wohnhäuser
in Flammen und Gerüchte von verbrann
ten Kindern und verunglückten Männern
durchschwirrten die Just. Dieselben er
wiesen sich später al? unwahr. Einige
Polizisten und einige Feuerwehrleute
wurden leicht verletzt. '

Der Schaden, den da? F'uer änlich,
tete. ist sehr bedeutend.

Konnten -- sich nicht einigen.
Baltimore, 15. Aug. Die dcmo

kralische Convention de? 2. Congreß
distritt? nahm hute neun weitere Ab

stimmunqen vor. ohne sich einigen zu
können. Im Ganzen hatte die Conven
tios 1408 Pkjt ballotirt. . Man vertagte
sich und überließ die Sache dem Staat?'
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